
Abteilung Kegeln 
 

TSV Burgwindheim 2 – RSC Conc. Oberhaid 3  4:2 
(8,0:8,0 Satzpunkte, 1968:1936 Holz) 

 
In einem bis zum letzten Schub spannenden und nervenaufreibenden Spiel behielt 
die Zweite gegen den Tabellendritten der Kreisklasse A dank 32 „Überholz“ knapp 
die Oberhand. Nach diesem hart umkämpften Sieg hat die Mannschaft nunmehr 
15:11 Punkte auf ihrem Konto und festigte damit ihren vierten Tabellenplatz. 
 
Startkegler Baptist Loch setzte seine Negativserie auch gegen Oberhaid fort, denn 
mit ganz mäßigen 472 Holz war er schlechtester TSV-Kegler. Dies war umso 
ärgerlicher, weil sein Widersacher mit 476 Keilen auch keine Bäume ausriss. 
Nachdem unser Kegler auch nach Sätzen mit 1:3 verlor, ging der erste 
Mannschaftspunkt an die Gäste. 
 
Im Gegensatz zu Baptist befindet sich Rudi Losgar zur Zeit in Hochform. Nachdem er 
schon am letzten Spieltag in Rattelsdorf mit 558 Holz brillierte, war er auch diesmal 
mit sehr guten 512 Holz tagesbester Kegler. Sein Gegner, der mit 467 Holz 
chancenlos und damit schlechtester Kegler beider Mannschaften war, verlor auch die 
vier Duelle mit 0,5:3,5. Zur Halbzeit stand es daher nach MP 1:1 der TSV führte aber 
mit 41 Holz. 
 
Uwe Dressel sollte diesen Vorsprung nun ausbauen oder zumindest verwalten. Nach 
nur einem Fehlschub kegelte Uwe insgesamt gute 495 Holz wobei nur 330 Holz in 
die Vollen ein besseres Ergebnis verhinderten. Seinem Widerpart unterliefen zwar 11 
Fehlschub, trotzdem war er mit starken 510 Keilen bester Gästekegler. Nachdem 
dieser auch die vier Sätze mit 2,5:1,5 für sich entschied, führten die Oberhaider vor 
der Schlusspaarung mit 2:1 nach Mannschaftspunkten, lagen aber mit 26 Holz 
zurück. 
 
Schlusskegler Roland Dumler verlor die ersten beiden Sätze denkbar knapp mit 
119:121 und 121:123 Holz, sodass er die restlichen zwei Duelle unbedingt gewinnen 
musste, um noch eine Siegchance zu haben. Roland nutzte diese nervenstark denn 
er holte sich diese zwei Sätze mit 134:128 und 115:111 Holz. Das bedeutete, dass 
es am Ende nach Sätzen 2:2 stand und daher das bessere Holzergebnis über den 
Gewinn des MP entscheiden musste. Hier lag Roland mit soliden 489:483 Holz 
vorne, sodass er zum 2:2 nach Mannschaftspunkten ausglich. Aufgrund der 
besseren Gesamtholzzahl (1968:1936) bekam der TSV nochmals zwei MP dazu, 
sodass die Mannschaft für ihren Kampfgeist belohnt wurde und am Ende einen 
vielumjubelten 4:2 Sieg feiern konnte. 
 
Die Paarungen 
 
TSV Burgwindheim 2    RSC Conc. Oberhaid 3 
 
Name  Volle Abr. Holz SP MP SP Holz Volle Abr. Name 
Loch Baptist 344 128 472 1,0 0:1 3,0 476 338 138 Stark Pet. 
Losgar Rudi 359 153 512 3,5 1:0 0,5 467 327 140 Peter Walt. 
Dressel Uwe 330 165 495 1,5 0:1 2,5 510 364 146 Brödel R. 
Dumler Rol. 343 146 489 2,0 1:0 2,0 483 326 157 Jäger Andr. 
MP aus SP    8,0 2:2 8,0 
MP aus Holz   1968  2:0  1936     
Gesamt: 1376 592 1968 8,0 4:2 8,0 1936 1355 581 Diff.: + 32 
 
 



Jugendmannschaft 
 
 

JSpG Burgwindh./ Walsdorf - JSpG Breiteng./Oberh./Köttm. 2  5:1 
(10,5:5,5 Satzpunkte, 1746:1689 Holz) 

 
Unsere Mannschaft war gegenüber dem letzten Heimspiel - wo sie um über 100 Holz 
mehr schob - nicht wiederzuerkennen und musste sich diesmal mit ganz schwachen 
1746 Holz begnügen. Die Gäste, die wie unsere Mannschaft noch keinen 
Tabellenpunkt auf ihrem Konto hatten, waren aber noch schlechter und mussten 
daher verdientermaßen mit einer 1:5 Niederlage im Gepäck die Heimreise antreten. 
Für beide Mannschaften gilt: Spiel vergessen und beim nächsten mal besser 
machen. Auf TSV Seite konnten nur Fabian Wurm mit 463 und Felix Wurm mit 456 
Holz einigermaßen überzeugen, während Anna-Lena Kupfer mit 418 und vor allem 
Luca Engefehr mit 409 Holz enttäuschende Ergebnisse schoben. 
 
Die Paarungen 
 
JSpG Burgwindh./Walsdorf   JSpG Breiteng./ Oberh./Köttm. 2 
 
Name  Volle Abr. Holz SP MP SP Holz Volle Abr. Name 
Kupfer A.-L. 306 112 418 3,0 1:0 1,0 407 334 073 Geus Marco 
Wurm Felix 322 134 456 3,0 1:0 1,0 418 331 087 Peter Laura 
Wurm Fabian 350 113 463 2,0 0:1 2,0 470 331 139 Corintan S. 
Engefehr Luc. 298 111 409 2,5 1:0 1,5 394 292 102 Brandi/Ferr. 
MP aus SP    10,5 3:1 5,5 
MP aus Holz   1746  2:0  1689     
Gesamt: 1276 470 1746 10,5 5:1 5,5 1689 1288 401 Diff. + 57 
 


